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Stadt Gladbeck Gladbeck, 10.05.2022 

 Vorlage Nr. 22/0259 

Federf. Stadtamt: Amt für Bildung und Erziehung 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Schulausschuss Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 23.05.2022 10 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Initiative "brotZeit" 

a) Bericht der Verwaltung 

b) Antrag der Ratsfraktion Soziales Bündnis ABI-BIG-DKP vom 26.04.2022 nach 

    § 7 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 

 
Begründung: 

 

a) Bericht der Verwaltung 

 

 „brotZeit“ ist eine auf Initiative der Schauspielerin Uschi Glas eingerichtete Maßnahme 

eines privatrechtlichen Vereins, der gemeinsam mit Spendern, Förderern und Freunden 

ein kostenloses Schulfrühstück für Kinder an Grund- und Förderschulen anbieten und 

damit einen Beitrag für mehr Bildungsgerechtigkeit leisten möchte. Engagierte Senio-

rinnen und Senioren begleiten die Kinder als Frühstückshelfer:innen, warten mit einer 

stärkenden Mahlzeit am Morgen auf ihre Schützlinge und sind verständnisvolle An-

sprechpartner:innen.  

 

      Der Verein verfolgt damit die Ziele: Frühstückssicherheit, Lernen ermöglichen, Integra-

tion fördern und Kinder unterstützen. 

 

 Bundesweit ist „brotZeit“ an 288 Schulen mit 11,7 Mio. ausgegebenen Frühstücken tä-

tig. 1.555 Seniorinnen und  Senioren unterstützen brotZeit als Frühstückshelfer:innen 

aktiv.  
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      In der „Förderregion nördliches Ruhrgebiet“ werden 26 Schulen begleitet; im näheren 

Umkreis wird an drei Schulen in Recklinghausen sowie jeweils an einer Grundschule in 

Herten und Gelsenkirchen „brotZeit“ umgesetzt.  

  

 Das Programm wird finanziert und unterstützt durch Spenden, Förderer und Koopera-

tionspartner und ist in der Umsetzung auch vom ehrenamtlichen Engagement (Früh-

stückshelfer:innen) abhängig. Schulen können sich für die Teilnahme an der brotZeit 

bewerben, wenn sie über einen erhöhten Förderbedarf verfügen, z.B. überdurchschnitt-

lich viele ihrer Schüler:innen in Familien mit staatlicher Grundsicherung leben, in prekä-

ren Verhältnissen aufwachsen, einen Migrationshintergrund haben oder aus sonstigen 

Gründen sozial vernachlässigt sind. 

 

In der mittelfristigen Ausrichtung hat die Verwaltung geplant, mittels einer stadtweiten 

Befragung von Gladbecker Kindern und Jugendlichen durch das Instrument UWE 

(Umwelt, Wohlbefinden und Entwicklung von Kindern und Jugendlichen) des ZEFIR-

Instituts und des Landes NRW u.a. die körperliche Gesundheit und die Ernährung zu 

evaluieren, und Maßnahmen zu installieren. 

 

       Der Schulträger wird die Schulen zeitnah über das Angebot „brotZeit“ informieren. Der    

Schulausschuss wird über die weitere Vorgehensweise (eventuell Verklammerung bei 

der Programme) in den nächsten Sitzungen informieren. 

 

 

 

b) Antrag der Ratsfraktion Soziales Bündnis ABI-BIG-DKP nach § 7 der Geschäfts-

ordnung für den Rat der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 

 

 Der Antrag vom 26.04.2022 ist der Vorlage beigefügt. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  
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 Die Bürgermeisterin 

i. V. 

 

 

 
 

 - Rainer Weichelt - 

 Erster Beigeordneter 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


